
Bürgerinitiative „Steinbruch Bölgental – Nein Danke!“ e.V.

Offener Brief an alle Haushalte! 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Liebe Unternehmer der Gemeinde Satteldorf, 

eigentlich  sollte  der  Offene  Brief  der  Bürgerinitiative,  welcher  am  26.06.2018  im  Hohenloher
Tagblatt erschienen ist und auch im Gemeindeblatt der Gemeinde Satteldorf erscheinen wird, die
letzte  an  die  Öffentlichkeit  gerichtete  Handlung  der  Bürgerinitiative  Steinbruch  Bölgental  Nein
Danke! e. V. vor dem Bürgerentscheid am 01.07.2018 darstellen. 

Die  Ereignisse  in  den  letzten  Tagen  und  vor  allem  die  zunehmenden  Angriffe  gegenüber  der
Bürgerinitiative als auch der Unterstützer der Bürgerinitiative machen es jedoch notwendig, einige
Dinge klarzustellen und vor allem an das Unternehmen die Fa. Schön- und Hippelein zu appellieren
damit  aufzuhören  die  Bürgerinitiative,  deren  Verantwortliche  und  externe  Unterstützer  zu
diffamieren bzw. versuchen zu schädigen. 

Wir erleben in den letzten Tagen Dinge, die uns sprachlos machen und wir fragen uns ,was das
Unternehmen zu derartigen Handlungen veranlasst. 
So werden in einem Offenen Brief der Unternehmen –veröffentlicht im Hohenloher Tagblatt am
27.06.2018 –  Unternehmen als  Unterstützer benannt,  welche zum einen nichts von dem Brief
wussten und zum anderen ausdrücklich erklärt haben, dass Sie sich neutral verhalten wollen. Es
wird in Kauf genommen, dass mittelständische Unternehmen dadurch ortsansässige Kunden ggfs.
verlieren.  Unterstützt  ein  Unternehmen  die  Bürgerinitiative,  indem  es  zulässt,  dass  Plakate
aufgehängt  werden,  wird  die  Unternehmensführung  nicht  einfach  von  der  Fa.  Schön-  und
Hippelein angesprochen, wie dies doch eigentlich sein sollte, nein, es wird sogleich versucht ,über
Vertragspartner des Unternehmens zu bewirken, dass das Plakat weg muss. 

Der beauftragte Sachverständige der Bürgerinitiative wird von Beauftragten des Unternehmens
aufgefordert,  sich  nicht  mehr  für  die  Bürgerinitiative  „herzugeben“.  Des  Weiteren  werden
Geschäftspartner aufgefordert,  Kundenbeziehungen zu beenden,  wenn Personen,  welche privat
die Bürgerinitiative unterstützen, Ihre unterstützende Tätigkeit nicht aufgeben. 
Es wird pauschal behauptet, die Bürgerinitiative verbreite Unwahrheiten. Um was es sich konkret
handelt - um eben auch uns die Möglichkeit zu bieten, uns zu rechtfertigen,- wird nicht genannt. Es
ist von einer aggressiven Vorgehensweise der Bürgerinitiative die Rede – auch dies wird jedoch nur
pauschal behauptet.
Plakate der Bürgerinitiative werden von Unbekannten gestohlen bzw. beschädigt,  und langsam
stellt sich für uns die Frage, ob die anonymen Briefe überhaupt von Steinbruchgegnern kommen
oder nicht eher von Befürwortern?

Es  ist  traurig,  dass  selbst  Gemeinderäte  auf  diesen  Zug  aufspringen,  wie  der  Artikel  vom
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29.06.2018  im  Hohenloher  Tagblatt  zeigt,  ohne  mit  der  Bürgerinitiative  bzw.  Bewohnern  von
Bölgental zu reden. Es wird ein „Krieg“ in einem Ort konstruiert ohne mit beiden Seiten überhaupt
mal zu reden. Spätestens nach diesem Brief haben es diese Räte nun geschafft dass ein Graben in
der Bevölkerung entstanden ist. 

Sehr geehrte Herren Hippelein, 
wir beide, Sie als Unternehmen,  wir als Bürgerinitiative, setzen uns für gegenläufige Interessen
ein. Wir sind Bürger der Gemeinde, die Ängste und Befürchtungen haben, dies infolge der sehr
negativen Erfahrungen im Zusammenhang mit dem bestehenden Steinbruch Kernmühle. Es ist Ihre
Aufgabe,  uns  diese  Ängste  zu  nehmen  und  nicht  neue  Ängste  durch  die  oben  benannten
Handlungen zu schaffen. Lassen Sie uns fair bleiben und vor allem, hören Sie auf, uns und unsere
Unterstützer einzuschüchtern und halten Sie die Befürworter, wie wir auch die Steinbruchgegner
an, die oben beispielhaft benannten Handlungen zu unterlassen. Wir haben uns von derartigen
Machenschaften mehrfach distanziert! Machen Sie dies auch!

Liebe Unternehmer der Gemeinde, 
Bürger  wehren  sich  dann,  wenn  auf  Sie  nach   ihrer  Auffassung  nicht  ausreichend  Rücksicht
genommen wird. Wir behaupten nicht pauschal, sondern untermauern dies mit Erfahrungswerten
Dritter oder wissenschaftlichen Quellen In einer Demokratie ist es notwendig, dass Bürger Ihre
Meinung äußern und der  Bürgerwille  Berücksichtigung findet.  Diese  müssen letztlich   mit  den
Entscheidungen, die getroffen werden, leben. .Deshalb ist es legitim, dass die Betroffenen sich in
einer offen geführten Debatte dazu äußern. Dies als Aufstand gegen alle Satteldorfer Unternehmen
zu bezeichnen, ist einfach infam. Machen Sie sich die Mühe und reden Sie mit uns persönlich oder
besuchen  Sie  unsere  Veranstaltungen.  Die  Gemeinde  und  auch  die  Bevölkerung  leben  seit
Jahrzehnten mit den nicht unerheblichen Beeinträchtigungen. Hier irgendwann mal zu sagen: Es
reicht! ist daher mehr als legitim! Die Bürger  müssen einem  Unternehmen vertrauen können.
Dass schlechte Erfahrungen zu einem Vertrauensverlust führen, ist sicherlich überraschend. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir haben lange versucht, im Gegensatz zu den Steinbruchbefürwortern, die Angriffe auf uns und
unsere Unterstützer weitestgehend im Verborgenen zu halten, um die Emotionen nicht noch mehr
zu schüren. In den letzten Tagen haben diese jedoch ein unerträgliches Ausmaß angenommen. Wir
sind Bürger der Gemeinde, welche lediglich Ihre derzeitige Lebensqualität erhalten wollen. Wir
wollen weder Profit noch Sonstiges daraus ziehen, sondern wir opfern unsere wertvolle Freizeit
dafür uns, unsere Familie und um unsere Heimat zu schützen! 

Bitte versetzen Sie sich in unsere Lage und stimmen Sie mit „JA“,  damit wir unsere Natur und
unsere Heimat erhalten und  schützen können! Nur mit einem „JA“ und einer Verhinderung wird
Frieden in der Bevölkerung einkehren – schauen Sie nach Wollmershausen und Neidenfels!

Danke! 
Ihre Bürgerinitiative Steinbruch Bölgental Nein Danke e.V. 
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